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NACH DEM SPORTLICH wieder etwas besseren 
Abschneiden der letzten Saison, freuen wir uns auf den Start 
in die Saison 2013/14. Wie alle Jahre kann es auch in diesem 
Jahr nicht schnell genug gehen mit dem Start in die Meister-
schaft. Insbesondere das lange und zuweilen etwas mühsame 
Sommertraining, weil nicht immer ganz so gut besucht, liess 
einen sehnsüchtig auf den ersten Eiskontakt warten. Als es dann 
endlich soweit war, wurden wir fast etwas vom intensiv geplan-
ten Start überrascht. Unser Sportchef konnte den Start wohl 
ebenfalls nicht abwarten und liess uns sogleich innert acht Tagen, 
acht Eistrainings absolvieren! So konzentriert ist der EHC Höfen 
wohl schon lange nicht mehr in die Saison gestartet. Ebenfalls 
über raschend war für uns auch der Zeitpunkt der Trainings. Min-
destens einmal in der Woche vor 20.00 Uhr zu trainieren ist 
für uns doch eher etwas ungewohnt. Besten Dank für deinen 
Einsatz Mürmu!

Ebenfalls ein grosses Dankeschön an alle Sponsoren und 
freiwilligen Helfern, ohne euch könnte dieses Infoheft nicht ent-
stehen, der EHC Höfen nicht seit 60 Jahren existieren und wir 
Sportler unser Hobby nicht ausführen. Hoffen wir, dass dies noch 
lange so weitergeht!

Vorstand und Redaktion

EDITORIAL – ADRESSEN

ADRESSEN VORSTAND

Präsident: Martin Liechti, Steghalten 7, 
3633 Amsoldingen, Tel. 033 341 14 41, 
liechtimartin@bluewin.ch

Sport-Chef, Transfers, Lizenzen: Christoph Grossen-
bacher, von-May-Str. 2, 3604 Thun,
Natel 079 789 88 82, ch.grossenbacher@hotmail.com

Kassier/EDV: Ivan Jungi, Mattenweg 1, 3639 Kiesen,
Tel. P 031 721 46 19, Natel 078 829 34 92, 
m4dness@bluewin.ch

Sekretärin: Nicole Schürch, Bahnhofmatte 7,
3532 Zäziwil, Natel 079 795 03 61,
nicole.schürch@zapp.ch

Nachwuchs: Ueli Dietrich, Dürrenbühlweg 99,
3635 Uebeschi, Tel. P 033 345 69 26,
Natel 079 366 50 14, uchdietrich@bluewin.ch

Chef Anlässe: Yves Brand, Fliederweg 13, 
3661 Uetendorf, Natel 079 598 98 28, 
yves_brand2@hotmail.ch

Beisitzer: Daniel Bähler, Speck 103, 3631 Höfen, 
Tel. 033 341 16 37, Natel 079 533 26 94

ADRESSEN VEREIN UND ANLAGEN

 EHC Höfen, Präsident: Martin Liechti, Steghalten 7, 
PC-Konto 30-17690-5

Information Natureisbahn: Tel. 033 341 18 82

Natureisbahn-Reservation: Daniel Bähler, Speck 103, 3631 Höfen, 
Tel. 033 341 16 37, Natel 079 533 26 94

Eishalle Sagibach Oberwichtrach
Kasse: Tel. 031 780 20 20, Restaurant: Tel. 031 782 00 55

ANDERE WICHTIGE ADRESSEN

Trainer 1. Mannschaft: Res Kneubühl, Oeybedliweg 5, 
3724 Ried, Natel 079 307 08 91

Sommertrainer: Michael Mani, Mösli 44o,
3632 Niederstocken, Natel 079 419 40 34

Betreuer 1. Mannschaft: Ivan Jungi, Mattenweg 1, 
3639 Kiesen, Tel. P 031 721 46 19,
Natel 078 829 34 92, m4dness@bluewin.ch

Senioren: Ernst Grossniklaus, Schorenstrasse 68f, 
3645 Gwatt, Natel 079 208 90 11

Vereinsarchiv: Martin Mani, Mösli,
3632 Niederstocken, Tel. P 033 341 15 34



 
 
 
 
 
 

 
   HEIZOEL LEICHT und OEKO 

DIESELOEL 
KOHLEN/Div. Sorten/Lieferung franko Haus 

 
HADORN & CIE GMBH, 3664 BURGISTEIN 
TEL. 033 359 33 33 /Fax 033 356 32 37 

 
   hadorn.cie@bluewin.ch 
 
 
   
 

 STOCKHORN-BEEF
Auf Bestellung: Mischpakete ab 5 kg / Preis: Fr. 25.– pro kg

Jeden Donnerstag: Züpfe, Burebrot, diverse Vollkornbrote 
und «öppis Süesses». Verschiedene Torten auf Anfrage

M. und P. Häberli, Gwerdi 5, 3635 Uebeschi. Telefon 033 345 46 57 / 079 589 40 82

Badstrasse 20 - 3638 Blumenstein

www.gerbermode.ch

Hier finden Sie 
Mode-Vielfalt 
und werden 
beraten…

3

FREUEN WIR UNS auf die neue 
Eishockeysaison 2013/14. Seit 1953 ist 
der Eishockeyklub Höfen ununterbrochen bei 
der Schweizermeisterschaft dabei. Wir wur-
den zwar nie Schweizermeister, haben aber 
immer daran gearbeitet. Lange spielten wir in 
der 2. Liga und konnten uns auch Aufstiegs-

spiele zur 1. Liga erkämpfen und bestreiten. Eigentlich erstaunlich für 
einen kleinen Landverein mit minimalen Budgets.

In all den Jahren gab es viele Hochs und Tiefs, aber der Klub hat 
alles überlebt, was nicht selbstverständlich ist. Es müssen immer Vor-
standsmitglieder, Funktionäre, Schiedsrichter und natürlich Eishockey-
spieler gefunden und ausgebildet werden. Es war und ist schwierig 
auch die Finanzen für den Klub aufzubringen. Danken möchte ich 
allen Sponsoren, Inserenten und Besuchern von unseren Anlässen, 
wie Lottomatch, Bar und Pub, Sponsorenlauf und Eishockeyspielen.

Unsere Organisation engagiert sich auch seit Jahren stark für 
den Nachwuchs, welcher beim HC Dragon vom Moskito bis zum 
Junior ausgebildet und gefördert wird. Die schweizerische Eishockey-
nationalmannschaft wurde im vergangenen Mai Vizeweltmeister in 
Stockholm und das kommt sicher nicht von ungefähr. Im Schweizer 
Eishockey wurde und wird in fast allen Clubs sehr viel für den Nach-
wuchs getan.

Der EHC Höfen hat in der vergangenen Saison Fortschritte gemacht 
und den 5. Rang mit 20 Punkten erreicht. Dem Trainer Res Kneubühl 
und Sommertrainer Michael Mani besten Dank für den tollen Einsatz 
und wie uns allen klar ist, den grossen Zeitaufwand. Ein grosses Merci 
auch an unseren Nachwuchstrainer Ueli Dietrich.

Leider mussten wir in diesem Jahr von unseren verstorbenen 
 Hockeyspielern Patrick Steiner und Roman Gäggeler Abschied neh-
men. Wir werden die beiden Kollegen aber in bester Erinnerung 
behalten.

Ich wünsche allen eine gute Saison und nicht vergessen: Der Sport 
muss und soll Freude bereiten und Spass machen.

Martin Liechti, Präsident EHC Höfen

VORWORT DES PRÄSIDENTEN

spiele zur 1. Liga erkämpfen und bestreiten. Eigentlich erstaunlich für 

 Info 2013/14
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Info

Gut gelaunt in die neue Saison. V. l.: Sandro Steiner, Martin Streit, Viktor Kormann, Michael Mani und Bernhard Maurer.



Urs Stämpfli Automalerei 
Thunstrasse 32 
3634 Thierachern 
Telefon 033 345 44 34

Heizungen  •  Ölfeuerungen

Weltert  GmbH
Sanitäre Anlagen  •  Reparaturen

Bühlmoos 43, 3632 Niederstocken, Telefon 033 341 16 53, Fax 033 341 16 03
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ERSTE MANNSCHAFT
SO 13. 10. 20.00 Uhr FS Sagibach EHC Höfen – EHC Uni Bern  ...... :  .......
FR 18. 10. 20.15 Uhr KC Oberlangenegg EHC Bumbach – EHC Höfen  ...... :  .......  
SO 20. 10. 20.00 Uhr FS Kandersteg Schwarzenburg II – EHC Höfen  ...... :  .......
SA 26. 10. 17.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen – EHC Kandersteg  ...... :  .......  
SA 9. 11. 20.00 Uhr MS Worb SC Ursellen – EHC Höfen  ...... :  .......
SA 16. 11. 17.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen – EHC Post Bern  ...... :  .......  
SO 24. 11. 19.30 Uhr MS Oberlangenegg EHC Bumbach – EHC Höfen  ...... :  .......
SO 1. 12. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen – SC Jungfrau  ...... :  .......  
MI 4. 12. 20.00 Uhr MS Sagibach EHC Höfen – HC Mühlethurnen  ...... :  .......
FR 6.12./SA 7.12.  MZH Amsoldingen Barfest EHC Höfen 
SA 14. 12. 20.00 Uhr MS Thun EHC Uttigen – EHC Höfen  ...... :  .......
SA 21. 12. 17.00 Uhr MS Kandersteg EHC Kandersteg – EHC Höfen  ...... :  .......  
SA 4. 1. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen – SC Ursellen  ...... :  .......
SO 12. 1. 17.00 Uhr MS Weyermannsh. EHC Post Bern – EHC Höfen  ...... :  .......  
SO 19. 1. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen – EHC Bumbach  ...... :  .......
FR 24. 1. 20.00 Uhr MS Grindelwald SC Jungfrau – EHC Höfen  ...... :  .......  
SO 2. 2. 20.15 Uhr MS Sagibach HC Mühlethurnen – EHC Höfen  ...... :  .......
SO 9. 2. 17.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen – EHC Uttigen  ...... :  .......  
22. und 23. Februar 2014 MZH Amsoldingen Lottomatch EHC Höfen

SENIOREN- UND PLAUSCHMANNSCHAFT
So 10. 11. 08.00 Uhr  Sagibach Old Star Team – Höfen  ...... :  .......
Sa 16. 11. 08.00 Uhr  Kandersteg Höfen – BEO 90  ...... :  .......  
Sa 23. 11. 12.30 Uhr  Kandersteg Höfen – Freimettigen Senioren  ...... :  ...... :
Sa 30. 11. 13.15 Uhr  Kandersteg Höfen – Team BEO  ...... :  .......  
Fr 6. 12. 21.00 Uhr  Kandersteg Farmer Team – Höfen  ...... :  .......
Sa 14. 12. 08.15 Uhr  Sagibach Freimettigen Senioren – Höfen  ...... :  .......  
Sa 28. 12. 10.00 Uhr  Kandersteg Höfen – Signau Oldies  ...... :  .......
Sa 4. 1. 11.45 Uhr  Kandersteg Höfen – Old Star Team  ...... :  .......  
Sa 11. 1. 12.30 Uhr  Kandersteg Training oder Match    ...... :  .......
Sa 18. 1. 10.30 Uhr  Interlaken Team BEO – Höfen  ...... :  .......  
Sa 25. 1. 10.00 Uhr  Kandersteg Höfen – Mühlethurnen  ...... :  .......
Sa 1. 2. 14.00 Uhr  Kandersteg Höfen – Farmer Team  ...... :  .......  
Sa 8. 2. 10.00 Uhr  Kandersteg Training oder Match    ...... :  .......
Sa 15. 2. 13.15 Uhr  Sagibach Mühlethurnen – Höfen  ...... :  .......  
Sa 22. 2. 10.00 Uhr  Kandersteg Signau Oldies – Höfen  ...... :  .......
Sa 1. 3. 12.30 Uhr  Kandersteg Höfen – Uetendorf  ...... :  .......  
So 9. 3. 08.00 Uhr  Sagibach WIKI-Turnier

Unendlich traurig machte uns der Abschied von unseren 
zwei Kollegen Patrick Steiner und Roman Gäggeler,  
die uns letzte Saison völlig unerwartet verlassen haben.
Viel zu jung seid ihr von uns gegangen. Wir danken  
euch für die vielen tollen Momente, die wir  zusammen 
erleben durften und behalten euch in wunderbarer  
Erinnerung. Ihr fehlt uns sehr.



Verlegung und Verkauf von keramischen Wand- und bodenbelägen sowie Naturstein.

Cheminée- und Kachelofenbau.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Frutigenstrasse 17, 3600 Thun
Telefon 033 222 36 66

info@beokeramik.ch, www.beokeramik.ch

7DRESS-SPONSOREN

Dorfplatzmetg
Heinrich Luginbühl

Dorfplatzmetg
Heinrich Luginbühl

Dorfplatzmetg

Heinrich Luginbühl
Dorfplatzmetg

Heinrich Luginbühl

GOLDSPONSOREN
• GBH Gebäudehüllen AG, Niederwangen
• Schöni & Sprunger AG, Liebefeld
• Krüger + Co. AG, Münsingen
• Landi, Thierachern

SILbERSPONSOREN
• Bilsport Automobile AG, Gwatt
• Restaurant Kreuz, Allmendingen
• Fahrschule Leuenberger, Steffisburg
• Beokeramik AG, Thun

bRONzESPONSOREN
• Bauwerk Parkett, Gümligen
• Wüthrich Sport, Langnau
• Luginbühl Metzgerei, Wattenwil

Dank der grosszügigen Untersützung unserer Dress-Sponsoren wurde 
uns der Kauf eines komplett neuen Heim- und Auswärtsdresssatzes 
ermöglicht. Nachfolgend sind unsere neuen Dress-Sponsoren aufge-
führt. Besten Dank für euer Engagement!

Frutigenstrasse 17, 3600 Thun
Telefon 033 222 36 66

info@beokeramik.ch, www.beokeramik.ch

teppiche parkett bodenbeläge  vorhänge 



Musterplatz 4A
3665 Wattenwil
Telefon 033 356 42 45

E-Mail: diagonal-zentrum@bluewin.ch
Web: www.diagonal-bewegt.ch

Sport-/Physiotherapie

med. Massage

med. Trainingszentrum

vielseitiges Kursangebot

Leistungsdiagnostik

BRUNI
 ZIMMEREI GmbH
 AMSOLDINGEN

· NEUBAUTEN

·  UMBAUTEN

·  RENOVATIONEN

·  ISOLATIONEN

·  INNENAUSBAU

·  TREPPENBAU3633 AMSOLDINGEN   TEL. 033 341 16 33/341 12 66

Aus Wind macht Watt
BKW Energie AG, Regionalvertretung Oberland
spiez@bkw.ch

www.bkw.ch 
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Kneubühl Res (5.7.1969)

Beruf: Dachdecker
Hobbys: Eishockey und Schiessen  
Spieler:  Erste Mannschaft EHC Höfen 

von 1984/85 bis 2010/11 
(2., 3. und 4. Liga).

Trainer: EHC Höfen seit 2011/12

UNSER TRAINER

RÜCKbLICKEND AUF DIE vergangene Saison kann man 
sicher von einer Steigerung zur Saison 2011/12 sprechen. Wir wa-
ren bei jedem Spiel bis zum Schluss nahe dran, auch wenns nicht 
immer für den Sieg reichte. In schlechter Erinnerung bleiben die zwei 
Niederlagen gegen Ursellen. Vor allem die Heimniederlage, wo sich 
der Gegner mit zwei Drittligaspieler aus einem Sagibach-Team mit 

B-Lizenz verstärkte. Sehr bedenklich von beiden Seiten. Als Highlight 
der Saison ist der 7:1-Sieg gegen Kandersteg und der 6:2-Sieg gegen 
den zwischenzeitlichen Leader Post Bern zu werten. Der 5. Rang mit 
20 Punkten kann sicher als Erfolg angesehen werden.

Das Ziel auf die neue Saison ist weiter an der Teamzusammenge-
hörigkeit zu arbeiten. Was nicht immer einfach ist, mit den grossen 
unterschiedliche Fähigkeiten und den unterschiedlichen Einstellungen. 
Punkto Einstellung verlange ich noch mehr. Die Einstellung, für den 
Verein, für die Mannschaft und für sich selber alles zu geben. Egal ob 
alt oder jung, egal ob Star oder etwas weniger gut. Jeder sollte wieder 
etwas mehr geben und nicht nur nehmen, dann steht auch das Team 
im Vordergrund und nicht der Einzelne. Auf die neue Saison wünsche 
ich mir eine topmotivierte Mannschaft, die bereit ist, alles zu geben 
um einen weiteren Schritt nach vorne zu machen.

Zum Schluss ein grosses Danke an Michael Mani für das Sommer-
training, den Betreuern Ivan Jungi und Michael Bähler und dem Zeit-
nehmerteam für ihre grosse Arbeit für den Verein und die Mannschaft.

Nun wünsche ich den Zuschauern eine erfolgreiche und spannende 
neue Saison.

 Euer Trainer, Res Kneubühl

Alles geben für das Team: Bruno Schmied zeigt auf dem Eis wies geht.
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Aus ErfAhrung 
wAchsEn.

PAss

Bully

Tor

Aus Erfahrung
www.aekbank.ch

für generationen.
sparkasse, hypothekar- und Privatbank.
033 227 31 00. termin@aekbank.ch
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DIE VERGANGENE EISHOCKEySAISON wird 
zweifellos als eine der traurigsten in die Geschichte des EHC Höfen 
eingehen. Zwei Spieler haben sich entschlossen aus dem Leben zu 
scheiden. Wir müssen diesen Entscheid respektieren, auch wenn wir 
die Beweggründe kaum jemals begreifen werden. Von Patrick Steiner 
mussten wir im Dezember und von Roman Gäggeler im März Ab-
schied nehmen. Wir alle, die wir diese zwei feinen Sportler kannten, 
sind unendlich traurig. Die im folgenden beschriebenen sportlichen 
Tätigkeiten werden durch die tragischen Ereignisse relativiert.

Ein Präsidentenwechsel an der Frühjahrs-Hauptversammlung im 
Mai 2012 läutete die neue Spielzeit beim EHC Höfen ein. Martin 
Liechti erbarmte sich des führungslosen Vereins und übernahm das 
von Peter Häberli zur Verfügung gestellte Amt. Auf gute Vereinsmit-
glieder ist Verlass – Danke Martin!

Im Herbst 2012 nahm die Vorbereitung einen eher ungewöhnli-
chen Verlauf. Weder an die Anmeldung zum Kantonalcup noch an die 
sonst zu dieser Zeit üblichen Vorbereitungsspiele wurde von Seiten 
unseres Sportchefs gedacht. Auch wenn ansonsten das Kader etwas 
verstärkt werden konnte, ein Torhüter braucht jedes Eishockeyteam. 
Aber gerade diese nicht ganz unwichtige Position zu besetzen, be-
reitete unseren Verantwortlichen grosses Kopfzerbrechen. Dass hier 
ein Eishockey-Neuling engagiert werden konnte, dafür sind wir André 
Pfi ster dankbar, aber ein allgemeines Unbehagen konnte allseits nicht 
verborgen werden. 

Ein einziges kurzfristig organisiertes Trainingsspiel wurde erfolg-
reich gestaltet, wobei man bereits hier feststellen konnte, dass die 
Spieler hungrig aufs Eishockey waren (10:4-Sieg gegen Oberlan-
genegg III). Zwar missriet der Meisterschaftsstart mit einer knap-
pen Niederlage gegen Ursellen. Das zweite Spiel brachte immerhin 
schon einen Punkt, nach einer Niederlage in der Verlängerung gegen 
Mühlethurnen II und nach einem Stängeli-Sieg gegen Worb II stand 

der EHC Höfen bereits nach drei Meisterschaftspartien mit gleich viel 
Punkten zu Buche, wie in der Endabrechnung des letzten Winters! 
Im gleichen Stil konnte es weiter gehen und dies tat es auch: Die 
Kandersteger Reserven wurden gleich mit 7:1 niedergekanntert (eine 
speziell disziplinierte Leistung). Dem stärksten Gruppengegner aus 
Bumbach trotzte man immerhin einen Punkt ab und dem zweitplat-
zierten EHC Post Bern mussten nach viel Pech bei zeitweise über-
legenem Spiel die Punkte überlassen werden. Die Vorrunde wurde 
mit einem erknorzten Sieg über Schlusslicht Jungfrau abgeschlossen.
Elf Punkte bei Halbzeit der Meisterschaft – wer hätte das zu wagen 
gehofft? 

Mit zwei Niederlagen startete der EHC Höfen zur Rückrunde wenig 
erfolgreich. Die Erwartungen waren nun innerhalb und ausserhalb der 
Mannschaft gestiegen, dabei übersah man, dass das Team zu sehr 
von der ersten Formation um Topskorer Viktor Kormann abhängig ist. 
Die drei nachfolgenden Partien brachte nur ein Sieg gegen Worb II 
welches am Tabellenende stand. Gegen Kandersteg II und Leader 
Bumbach konnten die Resultate aus der Vorrunde nicht bestätigt 
werden. Da kam ein Exploit gegen Co-Leader Post Bern gerade recht. 

RANGLISTE 4. LIGA, GR. 8A

 1. EHC Bumbach* 14 10 3 1 0 80 : 42 37
2. EHC Post Bern 14 10 0 1 3 82 : 60 31
3. SC Ursellen 14 7 2 0 5 64 : 45 25
4. EHC Kandersteg II 14 8 0 1 5 85 : 75 25
5. EHC Höfen 14 6 0 2 6 65 : 53 20
6. HC Mühlethurnen II 14 4 2 0 8 56 : 62 16
7. SC Jungfrau 14 3 0 0 11 36 : 75 9
8. EHC Worb II 14 1 0 2 11 46 : 102 5
* verzichtet auf Aufstiegsspiele zur 3. Liga.

Fortsetzung Seite 13
Zwei junge und dankbare Spieler des EHC Höfen. Matthias Siegfried (links) und Sandro Steiner.



Peter Reber
Stöckli Glütsch 199
3645 Zwieselberg
Telefon 033 341 21 00 
Natel 079 656 32 57
www.reber-daecher.ch

Steildächer, Isolationen, 
Fassaden, Gerüste.
Der Fachmann für gute Qualität!
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Beauregard 3  |  1700 Fribourg/Freiburg
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flyer@canisius.ch  |  www.canisius.ch

Vigier Beton Berner Oberland | Kiestag, Kieswerk Steinigand AG
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Patrick Bigler, Daniel Matti und Manuel Schneider (v. l.) fokusieren das Streitobjekt mit Erfolg – der EHC Post Bern wurde 6:2 bezwungen.

SKORERLISTE MEISTERSCHAFT (14 Spiele)

Name Pos. Sp. T A P  Str.

Kormann Viktor S 13 18 23 41 18
Mani Michael S 14 18 5 23 14
Streit Martin S 14 10 10 20 20
Gäggeler Roman S 5 5 – 5 4
Aemmer Matthias S 14 3 1 4 8
Schmied Bruno V 13 2 2 4 22
Steel Dominic S 12 1 2 3 2
Feuz Adrian V 13 2 – 2 34
Krebs Michael S 12 2 – 2 16
Maurer Bernhard S 14 1 1 2 6
Siegfried Matthias V 14 1 – 1 22
Fretz Bruno S 13 1 – 1 10
Schneider Thomas V 5 1 – 1 12
Grossenbacher Christoph V/S 14 – 1 1 16
Matti Daniel V 12 – 1 1 4
Bigler Patrick V 10 – 1 1 2
Brand Yves S 11 – – – 6
Steiner Sandro S/V 7 – – – –
Brechbühl Benjamin S 3 – – – –

Pfister André T 8 -33  480 Spielminuten 
Schneider Manuel T 5 -14  300 Spielminuten
Pfarrer Michel T 1 -6  60 Spielminuten
Pos.: Verteidiger/Stürmer/Torhüter, Sp.: Anzahl Spiele, T: Tore, A: Achtung! nur erster 
Assistpunkt gewertet, P: Skorerpunkte, Str.: Strafminuten.

Und hier geschah Eigenartiges: Während einem Aufenthalt Christoph 
Grossenbachers auf der Strafbank erzielten unsere Mannen innerhalb 
von nur 65 Spielsekunden drei Shorthander-Tore! – weltweit ein-
malig? – Weil auch das Meisterschafts-Schlussspiel in Grindelwald 
gegen den SC Jungfrau gewonnen wurde, kann man getrost von 
einem erfolgreichen Saisonabschluss und einer deutlichen Steigerung 
gegenüber des Winters 2011/12 sprechen. Erfreulich auch, dass un-
ser Torhüter-Neuling seine nicht leichte Aufgabe mit Bravour erledigte 
und mit Manuel Schneider ein bewährter Schlussmann der Weg zu 
uns zurückgefunden hat.

RESULTATÜbERSICHT
 6. 10. EHC Höfen – Oberlangenegg III 10 :  4  T
 28. 10. SC Ursellen – EHC Höfen  3 :  1  M
 11. 11. EHC Höfen – Mühlethurnen II 4 :    5 n. V. M
 18. 11. EHC Worb II – EHC Höfen 2 : 11  M
 25. 11. EHC Höfen – Kandersteg II 7 :  1  M
 1. 12 EHC Höfen – EHC Bumbach 4 :    5 n. V. M
 9. 12. Post Bern – EHC Höfen 6 :  5  M
 16. 12. EHC Höfen – SC Jungfrau 4 : 3  M
 23. 12. EHC Höfen – SC Ursellen 1 : 5  M
 6. 1. Mühlethurnen II – EHC Höfen 3 : 2  M 
 12. 1. EHC Höfen – EHC Worb II 6 : 3  M
 19. 1. Kandersteg II – EHC Höfen 6 : 5  M
 27. 1. EHC Bumbach – EHC Höfen 5 : 2  M
 31. 1. EHC Höfen – EHC Post Bern 6 : 2  M
 8. 2. SC Jungfrau – EHC Höfen 4 : 7  M
 Trainingsspiel (T), Kantonalcup (KC), Meisterschaft (M)



KÄSEREI AMSOLDINGEN
Ihr Spezialist für: 
— hausgemachte Joghurts
— reichhaltiges Käsesortiment 
— verschiedene Fondue-Arten
— raffi niert dekorierte Käseplatten

Unsere Ladenöffnungszeiten: 
Mo/Di/Do: 7.30–11.45/17.00–19.00 Uhr
Mi: 7.30–11.45 Uhr/Nachm. geschlossen
Fr: 7.30–11.45/14.00–19.00 Uhr
Sa: 7.30–11.45/13.00–15.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
B. u. A. Kipfer-Meyer und Mitarbeiter
Tel. 033 341 18 25

Brother Farblaser
T.+A. Mathis GmbH

Frutigenstrasse 19, 3600 Thun
www.mathis-thun.ch, info@mathis-thun.ch

Büromaschinen
033 222 70 55

M A L E R -  U N D  G I P S E R S E R V I CE  H U B ACH E R 

FÜR RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

H A N S U E L I  H U B ACH E R
SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22
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25
Bähler Daniel
Goali, 3.2.64

Metallbauschlosser

52
Pfi ster André

Goali, 26.8.81
Kanalarbeiter

DAS KADER DES EHC HÖFEN 2013/14

T
 Kneubühl Res

Trainer, 5.7.69
Dachdecker

17
Schmied Bruno

Verteidiger, 6.8.66
Metzger

87
Matti Daniel

Verteidiger, 11.2.91
Fahrzeugschlosser

71
Feuz Adrian

Verteidiger, 10.10.92
Maurer

1

Schneider Manuel
Goali, 17.5.87

Bauspengler

8
Brechbühl Benjamin
Stürmer, 28.8.89

Maurer

19
Reeves Charlie

Stürmer, 5.1.86
Skilehrer

61
Krebs Michael

Stürmer, 8.3.91
Automobilfachmann

15
 Maurer Bernhard
Stürmer, 25.7.70

Metallbauer

66
 Grossenbacher Christoph

Stürmer, 15.8.86
Kaufmann

33
 Brand Yves

Stürmer, 13.6.87
Kältemonteur

B
Jungi Ivan

Betreuer, 9.8.84
Telematiker

B
Bähler Michael

Betreuer, 1.5.97
Automechaniker i. A.

9
Siegfried Matthias
Verteidiger, 1.4.94
Automobilfachmann

88
Fretz Bruno

Stürmer, 8.3.83
Bodenleger

36
Schneider Thomas

Verteidiger, 20.3.83
Servicetechniker

12
Haldi Daniel

Stürmer, 17.3.91
Chauffeur

18
Steiner Sandro

Stürmer, 16.9.92
Landschaftsgärtner

14
Steel Dominic

Stürmer, 22.2.93
Elektriker

10
Aemmer Matthias
Stürmer, 4.4.90

Sachbearbeiter KV

21
Kormann Viktor

Stürmer, 24.4.67
Schreiner

23
 Streit Martin

Stürmer, 11.4.75
Zimmermann

3
 Mani Michael (C)

Stürmer, 19.11.82
Geomatiker 

Zuzüge: Haldi Daniel (Mühlethurnen), Reeves Charlie, Schneider Manuel (Uttigen). Abgänge: Bigler Patrick (Rücktritt), Jungen Sandro.
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EISHOCKEyCLUb HÖFEN – SAISON 2013/14

Vorne v. l.: Manuel Schneider, Bernhard Maurer, Christoph Grossenbacher, Res Kneubühl (Trainer), Bruno Fretz, Michael Mani (Captain), Daniel Bähler. Mitte v. l.: Michael Bähler (Betreuer), Sandro Steiner, Daniel Matti, Charlie Reeves, Matthias Aemmer, Yves Brand, Daniel Haldi,  
Martin Liechti (Präsident). Hinten v. l.: Thomas Schneider, Matthias Siegfried, Michael Krebs, Martin Streit, Viktor Kormann. Es fehlen: Benjamin Brechbühl, Adrian Feuz, Ivan Jungi, Rudolf Kneubühl, André Pfister, Bruno Schmied, Dominic Steel. Photo: Martin Mani



Bei mir die
Schnellsten.

Und bei mir 
die Meisten.

Bei mir tanken
die Grössten.

agr_ins_quer_sw_d  1.10.2007  16:02 Uhr  Seite 7

LANDI Niesen
Blumensteinstrasse 28
3634 Thierachern
Tel. 033 346 86 86

Ihr Spezialist für: – Bauaustrocknung
 – Warmluftheizung
 – Luftentfeuchtung
 – Raumkühlung
 – Wäschetrocknung
 – Austrocknung nach Wasserschäden

Krüger+Co. AG, Buchliweg 4  
3110 Münsingen, Telefon 031 720 20 00

19RÜCKbLICK SENIOREN- UND PLAUSCHTEAM

RESULTATÜbERSICHT SAISON 2012/13
 3. 11. Höfen – Signau Oldis 5 : 3
 10. 11 Höfen – Wiki Veteranen 7 : 15
 17. 11. Höfen – Team Oberland 7 : 4
 25. 11. Old Star Team – Höfen 5 : 7
 2. 12. Wiki Veteranen – Höfen 12 : 5
 8. 12. Höfen – Reutigen-Wimmis 2 : 3
 15. 12 Höfen – Mühlethurnen 6 : 5
 5. 1. Team Oberland – Höfen 1 : 7
 12. 1. Höfen – Farmer Team 4 : 2
 27. 1. Beo 90 – Höfen 6 : 4
 2. 2. Höfen – Old Star Team 11 : 8
 9. 2. Mühlethurnen – Höfen 6 : 4
 16. 2. Höfen – Beo 90 11 : 4
 23. 2. Reutigen-Wimmis – Höfen 7 : 3
 8. 3. Farmer Team – Höfen 4 : 5
 10. 3. WIKI Turnier   3. Rang

 bETEILIGUNG IN DER SAISON 2012/13
 16 Spiele: Bähler Daniel (davon 2 als Goali), Kaufmann Bernhard
 14 Spiele: Dauner Hans
 13 Spiele: Brunner Bruno, Hofmannn Yves
 12 Spiele: Kaufmann Kurt, Siegfried Peter, Strasser Zeno
 10 Spiele:  Bähler Niklaus, Grossenbacher Roland (davon 3 als 

Schiedsrichter) Küenzi Stephan, Saurer Roland
 9 Spiele:  Jenni Stefan,  Jungi Ivan.
 8 Spiele: Moser Alfred, Siegfried Ernst
 7 Spiele: Haussener Stefan 
 6 Spiele: Haldimann Robert,  Gilgen Jürg
 5 Spiele:  Schwendimann Markus (Goali), Eberhard Cheistoph, 

Grossniklaus Ernst, Kormann Bruno (Schiedsrichter), 
Mani Michael, Schwendimann Franz

 4 Spiele:  Megert Jürg (Goali), Jöhr Remo, Kneubühl Res, Schmied 
Bruno

 3 Spiele: Küenzi Christian (Goali)
 2 Spiele: Riedwyl Roger (Goali), Streit Martin

Links: Applaus vom Chef, zufriedene Spieler, eine sportlich befriedigende Saison 2012/13 geht dem Ende entgegen.  
Oben: Viel Verkehr vor dem Tor von Manuel Schneider, der von Matthias Aemmer (10), Matthias Siegfried (9) und Christoph Grossenbacher unterstützt wird.  
Unten: Neuling Adrian Feuz bringt die Verteidigung vom EHC Post Bern in arge Bedrängnis.



Projekte mit Power
Bauen für morgen

frutiger.com

Elektro Burkhalter AG

Eymattstrasse 7

3027 Bern

Tel 031 996 33 33

Fax 031 996 33 66

bube.info@burkhalter.ch

www.burkhalter-bern.ch 

Ihr ElEktro-PArtnEr

InstAllAtIonEn, sErvIcEs, tElEmAtIk,  

InformAtIk, sEcurIty, AutomAtIon

21HC DRAGON 2012/13

Gegensatz zum Profi trainer, der in den letzten zwei Saisons beim HC 
Dragon engagiert war, betreiben wir Amateure diesen Aufwand unent-
geltlich und betrachten ihn als unser Hobby. Als der vollzeitangestellte 
Trainer Bemerkungen wie er habe keine Zeit oder er arbeite schon so 
viele Stunden pro Woche «fallen» liess, veranlasste dies mich dazu, 
ihm vorzurechnen, dass ich neben meinem 100-Prozent-Job noch 
mindestens zwanzig Stunden pro Woche fürs Eishockey aufwende. In 
Zukunft wird der HC Dragon nun keinen Nachwuchschef mehr haben, 
welcher als Profi trainer seinen Lebensunterhalt verdient.

Um im Nachwuchs Erfolg zu haben braucht es vor allem viel Herz-
blut, Spass am Sport und Freude an der Arbeit mit Kindern. Hier ist 
es wichtig den Kindern einfache Sachen zu zeigen und vorzumachen, 
damit sie beim Erlernen des Eishockeysports Erfolg haben. Merkt ein 
Kind, dass es etwas gelernt hat, ist es motiviert und will mehr lernen.

Mich persönlich macht es stolz, wenn ich auf den Erfolg des 
Schweizer Nationalteams an der vergangenen WM zurückblicke. Das 
motiviert unseren Nachwuchs zusätzlich und wir können ihn motivie-
ren, indem wir erklären, dass ein jeder so weit kommen kann. Dazu 
braucht es jedoch viel Fleiss, viele Entbehrungen und zuletzt auch 
etwas Glück. 

Aber ebenso braucht es die unteren Ligen und Amateurmannschaf-
ten wie der EHC Höfen. Sie bringen den Nachwuchs zum Eishockey, 
unterstützen ihn bei den ersten Gehversuchen auf dem Eis, ohne zu 
wissen was einmal aus den kleinen Eishockeyspielern wird. Es wird 
nicht jeder Nachwuchsspieler gleich ein Profi - oder gar ein National-
spieler, aber wenn Kinder Spass am Eishockey haben, werden etliche 
davon, später einmal im Berufsleben verankert, aus Spass und zum 
Ausgleich dem Eishockeysport treu bleiben. So funktioniert Nach-
wuchsförderung und solange es Vereine wie der EHC Höfen gibt, wird 
sie weitergehen.

Ueli Dietrich, Nachwuchs-Chef

ALS ERSTES möchte ich euch die verschiedenen Resultate der 
an der Meisterschaft teilnehmenden Teams des HC Dragon/EHC Thun 
der letzten Saison verkünden:
Junioren Elite B  den Final um den Schweizermeister verloren
Junioren A  Gruppensieger und Aufstieg in Junioren Top
Novizen Top  2. Rang in Qualifi kationsrunde 

6. Rang in Promotionsrunde
Novizen A  5. Rang in Gruppe 1 Zentralschweiz
Mini A  2. Rang in Phase 2, Aufstiegsspiele knapp verpasst
Moskito Top  3. Rang in Masterrunde
Moskito A  letzter Rang in Meisterschaft (ohne einen Sieg)
Moskito B  2. Rang in Meisterschaft mit Team aus lauter 

Piccolo-Spielern (3 Spieler vom EHC Höfen)
Piccolo 1  Turniersieg in Biel, Turniersieg in Burgdorf, 

3. Rang am Internationalen Turnier in Biasca, 
11. Rang am Internationalen Turnier in Österreich

Piccolo 2  div. gute Platzierungen an verschiedenen Turnieren
Bini  sehr viele Turniersiege an Meisterschaftsturnieren,

als Höhepunkt 3. Rang am AXA-Cup in Bern
Bambi  tolle Spiele und viele Fortschritte der Jüngsten
Insgesamt waren gemeinsam mit der Nachwuchsabteilung des EHC 
Thun 14 Teams mit über 200 Kindern beteiligt. Dazu hat die Hockey-
schule bei beiden Vereinen nochmals je 30 Kinder im Eis hockeysport 
unterrichtet.

Um eine solche Anzahl Kinder nach ihrem Können und ihren Quali-
täten in der Sportart Eishockey zu fördern, braucht es einen immensen 
logistischen Aufwand. Ich bin beim HC Dragon für die Erfassungsstufe 
verantwortlich. Hier habe ich zusammen mit meiner Trainer-Crew in 
der letzten Saison zirka 75 Kinder, welche ich alle persönlich kenne, 
auf dem Eis unterrichtet. Es gab Wochenenden, an denen ich bis zu 
sechs Teams betreut habe oder zumindest habe spielen sehen. Im 

Dietrich Ueli (14.6.1964)

Verheiratet mit Christine

Kinder: David, Michaela, Tamara und 
Simon 

Beruf: Maschinenmechaniker

Hobbys: Eishockey und Tractorpulling  

Spieler: ab 1978/79 Schülermannschaft Uttigen, ab 1980/81 
EHC Uttigen II, ab 1983/84 bis 1996/97 EHC Uttigen I 
(2./ 3. Liga)  

Trainer: 2 Jahre EHC Uttigen II, 3 Jahre EHC Uttigen I, 
ab 2008/09 HC Dragon Piccolo

UNSERE NACHWUCHSSPIELER/INNEN

Kummer Mischa 16. 8.1994 Junioren
Waber Noel 8. 4.1997 Novizen
Dietrich David 5. 3.1998 Novizen
Dietrich Simon 4. 12.2002 Moskito
Moser Joel 31. 10.2002 Moskito
Waber Rafael 11. 1.2002 Moskito
Bürki Jorin 24. 1.2003 Piccolo
Hofmann Fabienne 10. 7.2004 Piccolo
Moser Levin 18. 3.2005 Bambini
Fuss Marco 20. 4.2005 Bambini
Schneider Nikita 23. 10.2005 Bambini
Kocher Yan 23. 4.2006 Bambini
Stöckli Aaron 4. 8.2006 Bambini

Die Anzahl Nachwuchsspieler ist von zehn auf dreizehn angestiegen



 Christine Lang
 Medizinische Masseurin
 FA SRK

 Klassische + Sport Massage
  Akupunktur Massage

   Lymphdrainage

    Bindegewebs Massage

     Fussrefl exzonen Massage

Bünde 178
3635 Uebeschi

Telefon 033 341 00 24

Massagepraxis
Bünde 178

Blumenstein

Thierachern

M.z.halle

 LOUIS PAUX 
Bau- und Kunstschlosserei, Steghalten 3, 3633 Amsoldingen
Telefon/Fax 033 341 12 32 

 • Geländer, Metalltreppen, Tische
 • Fenster-, Türgitter, Gartentore
 • Aushänger, Schilder
 • Grabkreuze, Windschutzwände
 • Zäune, Restaurationen
 • Kunst- und allgemeine Schlosserarbeiten

Oekonomisch-Technische
Unternehmung

oetu, Muldenservice
Brönnimann Ulrich

3647 Reutigen, Hani, Postfach 1
Telefon 033 657 21 57 · Natel 079 656 21 56
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Werde ein Drache
und komm nach Wichtrach
in die Eishockey-Schule

DU . . .

. . . hast Jahrgang 2003 oder jünger
… willst die schnellste Mannschaftssportart der Welt kennen lernen
. . . willst das Schlittschuhlaufen von Grund auf erlernen
. . . willst gemeinsam mit Gleichgesinnten Freude und Plausch am Spiel entdecken
. . . freust dich auf dein erstes Eishockey-Turnier

WIR bIETEN DIR . . .

. . .  jeden Samstag von 13.00 bis 14.00 Uhr, Training im Sagibach Wichtrach

. . . fachkundige Leitung mit erfahrenen Trainern des HC Dragon

NOCH FRAGEN?

Melde dich bei unserem Obmann Hockeyschule Ulrich Dietrich 079 366 50 14. 
Die genauen Durchführungsdaten sind ausserdem unter www.hcdragon.ch ersichtlich.
Weitere Infos: HC Dragon, Sägebachweg 30, Postfach 227, 3114 Wichtrach.
Mögliche Ausrüstung: Schlittschuhe und Helm (können gemietet werden), Handschuhe, 
Hockeystock, Knieschoner. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Unkostenbeitrag Fr. 5.–.



FAHRSCHULE
EUENBERGER

Auto – Motorrad – Taxi – Lastwagen – Anhänger – Car

• seriöse, zielstrebige Ausbildung
• Alle 2 Wochen Nothelfer-Intensivkurse

Telefon 033 437 67 00
www.fahrschule-leuenberger.ch

Bilsport AG
Technic and Design
Bodmerstrasse 4
3645 Gwatt/Thun

Telefon: +41 33 335-3630
Telefax: +41 33 335-5630
www.bilsport.ch, info@bilsport.ch 
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der übliche Festtags-Warmwettereinbruch blieb aus. Zwar lag in 
den extrem trockenen Wintermonaten kaum Schnee bis weit in die 
Höhen, die Natureisbahn in Stocken jedoch konnte praktisch zwei 
 Monate ohne Unterbruch betrieben werden!

Punktelos in der Meisterschaft, stellten sich beim EHC Höfen dank 
guten Eisverhältnissen und forciertem Training erste Erfolge ein. Über 
die Festtage wurde Konolfingen glückhaft aus dem Kantonalcup 
ausgebootet, und in Kandersteg stand nach einigen Jahren wieder 
einmal ein Freundschaftsspiel gegen den dortigen, nunmehr in seiner 
dritten 1.-Liga-Saison stehenden Natureisbahnklub an. Eine starke 
Leistung von Walter Eberhard, in einem seiner ersten Einsätze als 
Goali der  ersten Mannschaft, brachte dem EHC Höfen ein beachtli-
ches 4:4-Remis. 

Während der Carfahrt zum darauffolgenden Kantonalcup-Spiel 
nach Adelboden tat dann Spiko-Präsident Rudolf Zenger den muti-
gen Schritt und bestimmte den 17-jährigen Walter Eberhard zum 
zukünftigen Goali der ersten Mannschaft. Dies geschah nicht ganz 
freiwillig, denn der 30-jährige Willi Neuenschwander, auf den seit 
und auch bereits vor der Klubgründung stets Verlass war, wollte aus 
Zeitgründen ins zweite Glied treten. Der Nachwuchsgoali dankte das 
Vertrauen, und Höfen siegte auf dem heissen Adelbodner Pflaster, vor 
noch heisseren Adelbodner Zuschauern mit 5:2 Toren und verblieb 
weiterhin im Cup-Wettbewerb. 

Noch kurz ein 12:5-Freundschaftsspiel-Sieg über Erzrivale Belp 
im reich befrachteten Programm zu Januarbeginn, bevors wieder in 
die Meisterschaft ging. Aber auch im vierten Spiel reichte es nicht 
zu Punkten. Eine 0:2-Niederlage indes war höchst ehrenvoll gegen 
den nachmaligen Aufsteiger  Aarau, welcher kurz zuvor Thunerstern 
mit 12:1 abkanzelte und in allen Gruppenspielen ohne Punkteverlust 
blieb. Immerhin punktete Captain Hans Schwendimann mit einem 
bravourösen Check am Alt-Internationalen und Aarau-Spielertrainer 
Rätus Frei, zu welchem ihm von demselben nach Spielschluss echt 

Mit dem 24-jährigen Aktivspieler Paul Burger übernahm der bisher 
jüngste Präsident die Leitung des HC Höfen, begleitet von zwei 
weiteren  «Neuen», Hans Eberhard (Sekretär) und Werner Sooder 
(Vizepräsident). Karl  Müller leitete im zweiten Jahr die Geschicke der 
Finanzen, unterstützt von seiner Frau  Therese, welche für das «Ein-
treiben» der Gelder im freien Eislauf veranrwortlich war.  Immer wenn 
ihr weisser VW-Käfer in Eisbahnnähe auftauchte, sank die Fequenz 
bei der Jugend auf der Natureisbahn im «Bruch» schlagartig. Minuten 
nach seiner Wahl zum Vereinspräsidenten gibt Paul Burger gleich den 
 Tarif bekannt und schlägt vor: «Dass man es unterlassen sollte auf 
Kosten des Klubs Eingeklemmte zu verzerren und Kaffee zu trinken».

Die erste Versammlung unter neuer Führung galt der Organisati-
on des 2. Geländelaufes. Ein Sommernachtsfest auf Hohlinden, am 
17./18. August, und der Unterhaltungsabend vom 28. Oktober wa-
ren weitere Anlässe im reich befrachteten Zwischensaisonprogramm 
des EHC Höfen. 
MEISTERSCHAFT – An der kuriosen Zuteilung zu Meis-
terschaftsgegner wie Aarau, Olten, Sissach und zwei Basler Teams 
war unsere Klubführung wegen gewissen Versäumnissen nicht ganz 
schuldlos. Die daraus entstan denen Mehrauslagen hielten sich in 
Grenzen, weil sich der EHC Basel auf Anfrage  bereit erklärte, beide 
Spiele in Stocken auszutragen. Basel zog zudem das eine Team aus 
der Meisterschaft zurück und Sissach tat es ihm gleich, sodass die 
Gruppe schliesslich auf sechs Teams schrumpfte.

Am Sonntag, 17. November, schnürten die meisten Höfner zum 
ersten Mal ihre Schlittschuhe, und dies gleich zum Meisterschaftsauf-
takt in Aarau. Kaum verwunderlich: Aarau siegte mit 8:4 Toren. Zwei 
weitere, für den auf Trainings-Natureis angewiesenen EHC Höfen zu 
früh ausgetragene Auswärtsspiele gingen gegen Olten und Länggasse 
Bern knapp verloren.
PERMAFROST – Punkto Eiszeit glaubte man den letzten 
Winter kaum mehr übertreffen zu können, aber es kam heuer noch 
besser: Seit Mitte  Dezember herrschte anhaltende Kälte, und sogar 

Der HC Höfen am 12. Januar 
1964 vor dem Spiel gegen 
den EHC Basel III.

Vorne v. l.: W. Wenger, 
W. Eberhard, W. Neuen-
schwander, P. Burger.
Stehend v. l.: A. Schluchter, 
P. Schneiter, H. Schwendi-
mann (Captain und Trainer), 
E. Schwendimann, A. Müller, 
W. Sooder, H. Eberhard, 
A. Zenger.



– Znüni ab Fr. 5.50/Kaffee und Sandwiches
– Drei verschiedene Menüs ab Fr. 12.50
– Anlässe bis zu 120 Personen
– Kinderfreundlich, Kindergeburtstage
– Gemütliche Jass-Runde
– Fumoir
– Tolle Angebote; Eissport & Gastronomie

Michael Giger und sein Team 
freuen sich auf Ihren Besuch

RESTAURANT SAGIBACH www.sagibach.ch

Restaurant Sagibach
Sägebachweg 30
Postfach 140
3114 Wichtrach

Reservierung 031 782 00 55
Mail restaurant@sagibach.ch

Sonntag–Freitag 08.30–23.30 Uhr
Samstag 08.00–00.30 Uhr

27VOR 50 JAHREN – 1963/64

sportsmännisch gratuliert wurde. Auch Länggasse Bern fügte im 
Rückspiel im Stockental unseren Mannen eine bittere Niederlage zu: 
Trotz Dauerbelagerung des Gästetores gelang wegen katastrophaler 
Chancenauswertung erneut kein Sieg, und Höfen stand nach fünf 
Spielen in der Meisterschaft punktelos am Tabellenende.

In fairer Weise erklärte sich die dritte  Mannschaft des EHC Basel 
bereit, Hin- und Rückspiel in Stocken auszutragen, wofür sie im 
«Bären» fürstlich bewirtet wurde. Wie stark das Gefälle in dieser 
Meisterschaftsgruppe war, zeigen die Skore zwischen den zwei 
bisher punktelosen Teams während des nebligen Wochenendes 
(11./12. Januar): Am Samstagabend siegte Höfen mit 15:0 und 
am Sonntagnachmittag mit 14:3! 

In einem schönen Spiel vor zahlreichen Zuschauern gegen die 
erste Mannschaft von Olten (7:3) und in der abschliessenden Partie 
gegen Thunerstern (5:2) blieb Höfen in seinen restlichen Heimspie-
len nun auf der Siegesstrasse und brachte so die Meisterschaft doch 
noch zu  einem versöhnlichen Ende.
STOCKHORN-CUP – Freundschaftsspiele hier, Trainings-
spiele dort – unsere zwei Mannschaften nutzten die Gunst des 
Wetters und blieben seit den Basler Schützenfesten in über einem 
Dutzend Spielen unbesiegt. Am Sonntag, dem 2. Februar, gelangte 
wieder der Stockhorn-Cup (4. Auflage) zur Durch führung. Aber aus-
gerechntet da taute der Permafrost für kurze Zeit, und das Natureis 
wurde im zweiten Match unspielbar. Eine Woche später kam es zur 
Wiederholung mit anderer Besetzung. Folgende Resultate führten 
zur Finalpaarung: Höfen – Uebeschi 7:1, Kandersteg – Thierachern 
12:3. Gegen die höher klassierten Kandersteger gewann der HC 
Höfen den Final und damit seinen Cup mit 4:1 zum zweiten Mal.
KANTONALCUP-FINAL – Das vierte Kantonalcupspiel 
sah Höfen, nach Siegen über Konolfingen, Adelboden I und Burgdorf 
I (forfait), bereits im Halbfinal, und dieser wurde gegen das gleich-
klassige Courrendlin aus dem Berner Jura klar mit 11:3 gewonnen. 
Nach 1957/58 winkte also erneut die Chance, bester 2.-Ligist des 
Kantons zu werden. Als Finalgegner auf der Kunsteisbahn in Thun 
wurde der EHC WIKI auserkoren. Das Finalspiel vom Sonntagabend, 
den 6. Februar wird in der Regionalpresse wie folgt beschrieben:

«Die recht zahlreichen Zuschauer bekamen einen flotten, jeder-
zeit fairen Kampf zu sehen: Die Partie verlief überaus spannend. 
WIKI hatte den besseren Torhüter, und dieser war ausschlaggebend 
für den Erfolg. Höfen ging in Führung, aber  WIKI glich aus und bau-
te bis auf 3:1 aus. Doch dem jungen Zenger aus Höfen gelangen 
hierauf drei schöne Treffer zur neuerlichen Führung. Die Aaretaler 
holten wieder auf und konnten immer ein Tor schiessen, wenn die 
sympathischen Stockentaler ausglichen. In den letzten zehn Minu-
ten war WIKI das Glück zum sechsten Treffer hold. Das Grabengut 
verwandelte sich zeitweise in einen Hexenkessel, denn immer stand 
der Kampf auf des Messers Schneide. Für Höfen erzielte Zenger  alle 
Treffer. Kaum war der Kampf zu Ende, so wurde der WIKI-Torhüter 

von seinen Spielern begraben und die Höfner gratulierten ihrem hart-
näckigen Gegner, der ihnen hart zugesetzt hatte».
JUNGE TALENTE – Gross angekündigt wurde zum Saison-
schluss ein Spiel zwischen dem einheimischen EHC Höfen und einer 
Mannschaft der in der Gegend Dienst tuenden Pzaw. Kp. 15 mit 
den Langnauer Nationalliga-A-Spielern Stefan Bärtschi, Gerhard und 
Walter Wittwer, Ernst Hirschi und Heinz Schranz. Obwohl einige 
dieser Stars fehlten, hatte es unser Team mit einem respektablen 
Gegner zu tun. Der 17 Jahre junge Walter Eberhard, in seinem ersten 
Winter als Goalkeeper der ersten Höfen-Mannschaft, spielte hier das 
Spiel seines Lebens und brachte die gegnerischen Stürmer schier zur 
Verzweiflung. Das Endresultat lautete 10:0 für den EHC Höfen. An 
vorderster Front skorte einmal mehr Anton Zenger. Der Stern des 
erst 16-jährigen späteren NLB-Topskorers ging in diesem Winter end-
gültig auf. Über junge Talente hatte sich der EHC Höfen also nicht 
zu beklagen. Spieler wie Alfred Schluchter, die Brüderpaare Stämpfli 
und Gfeller, Hans Eberhard, Martin Liechti, Alfred Hirschi oder Peter 
Schneiter waren weitere Nachwuchshoffnungen, welche dem EHC 
Höfen eine rosige Zukunft versprachen. 

2. LIGA (Gruppe 3b)
 1. Aarau I  7 Spiele  14 Punkte 
 2. Länggasse Bern  8 Spiele  12 Punkte 
 3. Olten I  9 Spiele    9 Punkte 
 4. Höfen I  9 Spiele    8 Punkte 
 5. Thunerstern   6 Spiele    1 Punkte 
6. Basel III  5 Spiele    0 Punkte 
Spiele und Punkte nicht vollständig. Aarau steigt in die 1. Liga auf.

3. LIGA (Gruppe 4Db)
 1. Höfen II  6 Spiele   9 Punkte 
 2. Thun Senioren  4 Spiele   4 Punkte 
 3. Heimberg I  4 Spiele   3 Punkte 
 4. Gerzensee I  3 Spiele   0 Punkte 
Spiele und Punkte nicht vollständig. Höfen II scheiterte in den Aufstiegs-
spielen zur 2. Liga an Lauterbrunnen, welches seinerseits ebenfalls in 
der 3. Liga verblieb.

ERSTE MANNSCHAFT – Tor: Eberhard Walter, Neuen-
schwander Willi; Verteidigung: Burger Paul, Schwendimann Ernst; 
Schwendimann Hans (Trainer und Captain), Wenger Walter. 
Sturm: Eberhard Hans, Gfeller Markus, Hirschi Alfred, Müller Alfred, 
Schluchter Alfred, Schneiter Peter, Sooder Werner, Zenger Toni; 
Einige Spiele: Gfeller Hansueli, Mani Samuel, Stämpfli Max;  
Coach: Theiler Ernst – Spiko-Präsident: Zenger Rudolf.

zWEITE MANNSCHAFT – Goali: Neuenschwander Willi; 
Feldspieler: Baur Fred, Bruni Hans, Bühler Anton, Eberhard Werner, 
Gfeller Hansueli, Grundbacher Hansruedi, Grünig Albert, Hirschi Erich, 
Isler Erwin, Liechti Martin, Mani Hanspeter, Mani Samuel, Peter Bern-
hard, Stämpfli Max, Theiler Ruedi, Wiedmer Willi.



Wir versichern Sie
auf Kufen und in Kurven.

GENERALI Versicherungen 
Generalagentur Thun
Burgstrasse 20
3600 Thun

Ihr Kundenberater: 
Armin Feldmann, Tel. 058 473 06 21

Verstopfte Abläufe,
   Überschwemmungen…
Rohrreinigung · Kanal-TV-Untersuchung · Inliner-Rohrsanierung 
Wartungsverträge · Lüftungsreinigung · kostenlose Rohrkontrolle

www.rohrmax.cchh

- 0848 852 856 -

Einfach hinsetzen.. . . . .Musik und Bilder
geniessen.. .

und Ihr TV-Schenk-Team

Ihr Partner für alle Bauwerke. 
Strassenbau Tiefbau Hochbau Damm- und Deponiebau 
 

Gussasphalt Lärmschutz Untertagebau Gleisbau 
 

Industrieböden und Decorbeläge Betonsanierungen 
 

Sportbeläge TU Infrastruktur Steinbruch Port 

Walo Bertschinger AG, Strassen- und Tiefbau 
 simmiW 2573-HC ,4 essartsstaatS etla

Telefon +41 33 657 87 00, Telefax +41 33 657 87 01 
wimmis@walo.ch, www.walo.ch 

Niederhauser Carreisen AG 
 
Grubenweg 6 
3115 Gerzensee 
Tel. G.  031 781 14 24 
Tel Egli  031 781 16 43 
Fax.  031 781 18 32 
niederhausercarreisen@bluewin.ch 
 

Wotsch hürate, mitem Verein usfahre 
oder ad Mätsche ga,  
lütisch am Niederhuser Carreise a! 



3130 60 JAHRE EHC HÖFENINFO TOTAL

Gerber Stefan 20
Kaufmann Kurt  20
Burger Paul 19
Eberhard Roger 19
Kaufmann Hanspeter  19
Sigfried Peter 19
Eberhard Werner  18
Rufener Jürg 18
Schwendimann Hans** 18
Sooder Werner** 18
Bähler Daniel  17
Bringold Daniel 16
Eberhard Walter 16
Grossniklaus Fritz 16
Gfeller Hansueli 15
Grossniklaus Ernst 15
Neuenschwander Willi** † 15
Schönholzer Thomas 15
Bähler Christoph  14
Häberli Peter 14
Hirschi Erich** 14
Mani Hanspeter 14
Theiler Rudolf** 14

SAISONS HCH I
Kaufmann Bernhard 28
Kneubühl Res 27
Schwendimann Ernst** 26
Balsiger Hans  23
Eberhard Hans 22
Schwendimann Franz  21
Streit Martin* 20
Liechti Martin  19
Müller Alfred † 19
Kaufmann Kurt  19
Sigfried Ernst 19
Eberhard Roger 18
Burger Paul 17
Jungi Gerhard †  17
Rufener Jürg 17
Bringold Daniel  16
Haldimann Robert  16
Kaufmann Hanspeter  16  
Schwendimann Hans** 15
Zehr Fritz  15
Moser Alfred 14
Gfeller Hansueli 13
Eberhard Walter 13
Grossniklaus Ernst 13
Mani Michael*  12
Neuenschwander Willi** † 12
Sooder Werner** 12
Hirschi Erich** 10
Hofer Thomas 10 
Schmied Bruno* 10
Wiedmer Nicolas  10x–+

+ +

+

+

–

+ +++
+

UNSERE PRÄSIDENTEN

Zenger Rudolf †  53/54 – 59/60
Theiler Ernst sen.† 60/61
Feller Alfred † 61/62 – 62/63
Burger Paul 63/64
Eberhard Werner 64– 68; 70 – 72
Liechti Martin 68/69–69/70; seit 12/13
Eberhard Hans 72/73 – 77/78
Gilgen Arthur 78/79 – 86/87
Fahrni Hansruedi 87/88 – 90/91
Häberli Peter 91/92– 94/95; 05/06–11/12
Peter Thomas  95/96 – 01/02
Eberhard Roger 02/03 – 04/05

UNSERE TRAINER

Schwendimann Hans • 53/54 – 68/69
Liechti Martin • 69/70; 73/74; 74/75
Eberhard Hans • 71/72
Burger Paul • 72/73
Grossniklaus Fritz • 75 – 79; 81 – 84; 86/87
Perret René 79/80 – 80/81
Balsiger Hans • 84/85 – 85/86

Hanauer Antonio 86/87
Grossniklaus Ernst • 87/88 – 88/89
H.Balsiger/S.Gerber 89/90 – 90/91
S.Gerber/E.Grossniklaus 91/92 – 92/93
Wyss Fritz 93/94
Kohler Urs • 94/95
Kormann Andreas • 95/96 – 98/99
Niederhauser Markus 98/99 – 00/01
Burkhalter Roland • 01/02 – 04/05
E. Siegfried/B. Kormann 05/06 – 06/07
Kaufmann Bernhard • 06/07 – 10/11
Kneubühl Res seit 2011/12

UNSERE GOALIS

Neuenschwander Willi** † 53/54–63/64
Eberhard Walter 63/64 –74/75
Schneiter Josua 69/70, 71/72, 72/73
Zehr Fritz  75/76 – 90/91
Theiler Hans 75/76
Kämpf Samuel 76/77–78/79, 80/81
Wenger Georg 81/82
Hirschi Beat 85/86, 86/87
Schwendimann Markus 87/88, 97/98
Eberhard Roger  90 – 94, 98/99
Züllig Stefan 93/94
Frutiger Roland 94/95
Bütschi Martin 94/95 – 96/97
Megert Jürg  95/96 – 98/99

Bangerter Daniel   98/99 – 00/01
Pfander Andreas  01/02
Grubauer Rolf 02/03 – 05/06
Schiffmann Adrian 02/03 – 08/09
Schneider Manuel* 09/10 – 10/11; 12/13
Steiner Patrick † 09/10 – 11/12
Küenzi Christian 11/12
Pfister André* 12/13
(min. 1⁄ 3 der Spiele pro Saison im Tor der ersten Mannschaft)

CAPTAINS

Schwendimann Hans 53/54–67/68
Schneiter Peter 68/69–70/71
Eberhard Hans 71/72–75/76
Balsiger Hans 76/77–78/79
Grossniklaus Ernst 79/80–84/85
Siegfried Ernst  85/86
Kaufmann Bernhard 86/87–94/95
Bringold Daniel  95/96
Streit Martin* 96/97–97/98; 08/09–10/11
Kormann Bruno  98/99–00/01
Megert Jürg  01/02
Spycher Raphael 02/03
Kneubühl Res 03/04 – 05/06
Schweizer Sandro 06/07
Hofer Thomas 07/08
Gäggeler Roman † 11/12–12/13
Aemmer Matthias* 12/13

LEGENDE

* In Saison 2012/13 noch aktiv beim HCH
** Vorgründungszeit nicht gerechnet
• Spielertrainer

UNSERE SCHIEDSRICHTER

Wiedmer Christian † 56/57 – 60/61
Theiler Ernst sen. †  56/57 – 63/64
Liechti André ca. 64/65 –66/67 
Burger Paul 66/67
Keller Adolf 73/74
Schneiter Peter  72/73 – 91/92
Wittwer Hansueli  ab 84/85 (später HCRW)
Bähler Christoph  90/91 – 98/99 
Fahrni Hansruedi   90/91 – 00/01  

(anschliessend Novizenlizenz)
Gilgen Nathalie 90/91 – 94/95
Klossner Fritz 91/92 – 94/95
Wampfler Martin 93/94 – 97/98
Reusser Heinz  97/98 – 00/01  

(anschliessend Novizenlizenz und später Belp)
Burger Daniel 96/97 – 02/03
Ruchti Rolf  02/03 – 07/08 

(anschliessend Novizenlizenz)
Schüpbach Daniel 04/05 – 07/08

TOPSKORER

Hirschi Erich 1956; 57; 58
Zenger Anton † 1965; 66
Schluchter Alfred wahrscheinlich 1967
Wittwer Markus 1978; 79; 80; 81
Schwendimann Franz  1982; 83

Jungi Gerhard † 1984
Kaufmann Beat 1985
Kaufmann Kurt   1986; 88; 90; 91
Kaufmann Bernhard  1987; 89; 92; 93; 

94; 95; 96; 97; 2000; 2001; 2006
Kormann Bruno  1998
Bringold Daniel  1999
Kneubühl Res 2002; 2005; 2008
Duss Raymond 2003; 2004
Hofer Thomas 2006; 2007
Streit Martin* 2009; 2011; 2012
Kormann Viktor* 2010; 2013

 SAISONS HCH I/II
Liechti Martin  38
Balsiger Hans  34
Eberhard Hans 30
Jungi Gerhard † 30
Schwendimann Ernst** 29
Moser Alfred   29
Schwendimann Franz  29
Kaufmann Bernhard 28 
Kneubühl Res 27
Haldimann Robert 25
Müller Alfred † 23
Zehr Fritz 23
Siegfried Ernst 22
Streit Martin* 21
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debütierte in der ersten Mannschaft unter Trainer Fritz Wyss in jener 
denkwürdigen 2.-Liga-Saison, in der sich der EHC Höfen dank einem 
gewonnenen Entscheidungsspiel gegen den SC Schafhausen den 
Klassenerhalt sichern konnte. Ab Beginn der Saison 1993/94 trug 
der EHC Höfen 302 Meisterschaftsspiele aus, wovon in 292 Martin 
Streit spielte. Er erzielte dabei 86 Meisterschaftstore und war 122 
mal erster Passgeber zum Torerfolg. In vier 2.-Liga-, zehn 3.-Liga- und 
sechs 4.-Liga-Saisons fehlte er bloss in zehn Spielen (6x verletzt). 
Tinu, wir danken dir für deinen grossen Einsatz und die Treue zu un-
serem Verein und wünschen dir eine erfolgreiche und verletzungsfreie 
21. Spielzeit beim EHC Höfen. 
Die weiteren ehemaligen Spieler dieses 20er-Klubs kannst du, lieber 
Leser, auf der Statistikseite (30/31) dieses Heftes nachlesen.

WIR DÜRFEN GRATULIEREN – Unser Gründungs-
mitglied Rudolf Theiler feierte am 1. 7. 2013 seinen achtzigsten 
Geburtstag. Alfred Hirschi (19. 4.), Alfred Schluchter (12. 6.) und 
Markus Gfeller (4. 9.), drei Mitglieder der zweiten hoffnungsvollen 
Eishockeygeneration welche vor ziemlich genau 50 Jahren unserem 
Eishockeyklub die grössten Erfolge bescherten, jubilierten alle im Jahr 
2013 mit ihrem Siebzigsten – Herzliche Gratulation! 
zEITNEHMERINNEN – Wechsel im «Hüsli» gibts auch die-
ses Jahr wieder. Sabrina Wenger und Julia Fischer haben die «check-
freie Zone» verlassen. Wir bedanken uns herzlich für eure zuverlässige 
Mithilfe und wünschen euch für die Zukunft alles Gute. Dummermuth 
Ariane, Maja Sekulic, Nadja Gäggeler, Jasmin und Romina Grossen-
bacher, Stephanie Bähler und Karina Mani danken wir für die treue 
Unterstützung und wünschen gutes Gelingen in der neuen Saison.
ALLEN FANS UND HELFER/INNEN danken wir herz-
lich für die Treue und den tollen Einsatz für unseren Verein.

NEU IM VORSTAND begrüssen dürfen wir seit der letzten 
Hauptversammlung mit Daniel Bähler ein Ur-Höfner Eishockeyaner. 
Vorerst spielte er wie damals üblich im Schülerteam und in der Junio-
renmannschaft des EHC Höfen. Im Winter 1982/83 gab er dann sein 
Debut als Aktivspieler in der zweiten Mannschaft und spielte dort ohne 
Unterbruch 17 Saisons. Seit zehn Wintern ist er ab dessen Gründung 
nun bereits in unserem Seniorenteam aktiv und erlebte im letzten 
Winter dort sogar seinen Einstand als Torhüter. Seit etlichen Jahren ist 
«Dänu» zudem verantwortlich für unsere Natureisbahn im «Bruch» in 
Oberstocken. Auch die Auszeichnung der Einwohnergemeinde Höfen 
zum «Höfner des Jahres 2011» unterstreicht es: Immer wenn man 
«Dänu» braucht ist er ohne zu zögern dabei. Höchste Zeit deshalb 
ihn an der Frühling-Hauptversammlung zum Ehrenmitglied des EHC 
Höfen zu ernennen. Herzlichen Dank, Daniel, für deine grosse Arbeit 
in unserem Verein!
AUS DEM VORSTAND zurück tritt Bruno Fretz. Er übergibt 
sein Amt «Organisation Feste» an Yves Brand. Danke Yves, dass du 
dich zur Verfügung stellst und Danke Bruno für all deine guten Diens-
te, mit welchen du sicher trotz Vorstandsrücktritt unserem Verein wei-
terhin dienen wirst. Erfreulich, dass wir dich trotz Rücktrittsgedanken 
im letzten Frühjahr bereits wieder auf dem Eis gesichtet haben – ein 
guter Entscheid!
WILLKOMMEN IM 20ER-KLUb – Es gibt nicht viele 
Eishockeyaner welche 20 Saisons in der ersten Mannschaft des EHC 
Höfen spielten. Bisher waren es deren sechs, seit dem letzten Winter 
ist mit Martin Streit ein siebter dazu gestossen. «Tinu» startete in 
der Saison 1993/94 durch und fehlte seither keinen Winter in der 
ersten Mannschaft (!). Zuvor war er bereits für unseren Nachwuchs 
– damals noch durch den EHC Höfen organisiert – auf dem Eis. Er 
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